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Der Bio-Landbau zeigt,
was er kann!

Die Leistungen der Bio-Landwirt-

schaft? Auf diese Frage lassen sich

schnell und viele Antworten finden.

Wir haben in unserem Schwerpunkt

versucht, die wichtigsten Umwelt-

leistungen zusammenzufassen. Der

Beitrag von Urs Niggli zeigt, dass die

Umweltleistungen der biologischen

Landwirtschaft ohne Zweifel be-

trächtlich sind. In zwei weiteren

Beiträgen wird das heute so wich-

tige Thema Klimaschutz ausführ-

licher behandelt. Studien zeigen,

dass Bio-Produkte und Bio-Tiere

geringere Treibhausgasemissionen

verursachen als vergleichbar kon-

ventionelle Produkte beziehungs-

weise Tiere. Nicht vernachlässigen

wollen wir die Verantwortung der

Biobäuerinnen und Biobauern, die

arteigenen Bedürfnisse ihrer Tiere zu

kennen und bestmöglich zu berück-

sichtigen. Wie Rinder, Schweine und

Hühner am Bio-Hof leben und was

der Bio-Landbau für ihr Wohlbefin-

den leistet, wird ebenfalls analysiert.

Doch ebenso wenig dürfen wir die

Herausforderungen und Probleme

vernachlässigen, die die Tierhaltung

in der Praxis mit sich bringt. 

Ein weiteres Thema ist die Pflanzen-

züchtung, lesen Sie dazu über ver-

schiedene Methoden und Techniken,

über Einrichtungen, die sich in

Österreich mit der Bio-Pflanzen-

züchtung beschäftigen bis zu den

wichtigen Erhaltungssorten. Wir

stellen Ihnen auch zwei Bio-Bauern

vor, die mit viel Elan an eigenen

Zuchtprogrammen arbeiten.

Die Weidehaltung ist im Bio-Land-

bau ein Dauerthema. Erfahrene

Praktiker zeigen, wie es geht. Mehr

dazu ab Seite 34.

Einen schönen Frühling wünschen

wir unseren Leserinnen und Lesern!
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